
 
 

Protokollauszug 
aus der 

32. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 05.10.2022 

 
öffentlich 
Top 8.23 Entwicklung eines Zukunftskonzeptes für das Potsdam Museum 

22/SVV/0744 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Kultur empfiehlt, dem Antrag in einer neuen Fassung zuzustimmen, die 
anschließend zur Abstimmung gestellt wird: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Hinzuziehung von Expertise des Museums 
und seiner Fördergesellschaft, dem Stadtmarketing sowie weiteren stadtgeschichtlichen 
Potsdamer Museen oder Gedenkstätten ein zukunftsweisendes Gesamtkonzept für das 
Potsdam Museum zu erarbeiten. Unabhängig von unvollendeten Standortdiskussionen. 
Hierbei sollen die Potentiale der Sammlungen und die strukturelle Aufstellung des Muse-
ums berücksichtigt werden.  
 
Weiterhin sollen im Sinne einer Stärkung der musealen Arbeit und der Präsentation und 
museumspädagogischen Vermittlung der Stadtgeschichte auch Kooperationspartner ein-
bezogen werden. Schwerpunktsetzungen an kulturpolitische Konzepten und Leitlinien sol-
len berücksichtigt werden. 
  
Dem Ausschuss für Kultur sind bis September 2023 erste Ergebnisse vorzustellen. 
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BESCHLUSS 
der 32. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 05.10.2022 

 
 Entwicklung eines Zukunftskonzeptes für das Potsdam Museum 

Vorlage: 22/SVV/0744 
 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Hinzuziehung von Expertise des 
Museums und seiner Fördergesellschaft, dem Stadtmarketing sowie weiteren 
stadtgeschichtlichen Potsdamer Museen oder Gedenkstätten ein zukunftsweisendes 
Gesamtkonzept für das Potsdam Museum zu erarbeiten. Unabhängig von 
unvollendeten Standortdiskussionen. Hierbei sollen die Potentiale der Sammlungen 
und die strukturelle Aufstellung des Museums berücksichtigt werden.  
 
Weiterhin sollen im Sinne einer Stärkung der musealen Arbeit und der Präsentation 
und museumspädagogischen Vermittlung der Stadtgeschichte auch 
Kooperationspartner einbezogen werden. Schwerpunktsetzungen an kulturpolitische 
Konzepten und Leitlinien sollen berücksichtigt werden. 
  
Dem Ausschuss für Kultur sind bis September 2023 erste Ergebnisse vorzustellen. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 11. Oktober 2022  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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